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Anlässlich des diesjährigen Internationalen Tags gegen Homo-, Bi-, Inter*- und Trans*- 

feindlichkeit (IDAHOBIT*) hat das Queere Netzwerk e. V. ein Banner für seine Aktion 

„LSBTIQ* Willkommen - überall in NRW!“ veröffentlicht. 

 

Bei dem Foto (rechts) handelt es sich um eine Foto-Aktion der Käthe-Kollwitz-Schule in 

Recklinghausen zum IDAHOBIT* vom letzten Jahr, das die Schule auch online gestellt hat.  

 

Wir danken beiden für die Abdruckerlaubnis. 

 Neuer SCHLAU-FILM 

Es gibt einen 4:30-Minuten-Clip von SCHLAU, warum die Bildungs- 

und Antidiskriminierungsarbeit wichtig ist, wie Workshops 

vorbereitet werden und wie die SCHLAU Teams organisiert sind. 

Der Film ist durch die Mitwirkung von Ehrenamtlichen aus 

mehreren SCHLAU Teams entstanden und soll insbesondere 

pädagogische Fachkräfte ansprechen, SCHLAU einzuladen.  

https://kurzelinks.de/WirSindSCHLAU (Link auch über die Abb. 

oben) 

https://kks-re.de/schule-der-vielfalt/
https://schule-der-vielfalt.de/wp-content/uploads/bericht-2020.pdf
https://schule-der-vielfalt.de/wp-content/uploads/bericht-2020.pdf
https://kurzelinks.de/WirSindSCHLAU
https://kurzelinks.de/WirSindSCHLAU
https://kurzelinks.de/WirSindSCHLAU


kräfte, Schulsozialarbeit, 

Eltern) begeistert bei der 

Sache und stellten ihren 

aktuellen Projektstand vor. 

Genauso wurden Fragen, 

Chancen und Problemla-

gen mit einander ausge-

tauscht. Der Wunsch  blieb 

jedoch — wie bei vielen 

Anlässen nach über einem 

Jahr Corona — sich endlich 

wieder persönlich zu se-

hen. Ich drücke die Dau-

men, dass reale Begegnun-

gen in- und außerhalb des 

Projekts bald wieder statt-

finden können. Viele freuen 

sich auf das Wiedersehen, 

das in Präsenz lebendiger 

und menschlicher wirkt.  

 

Im Team mit Marta 

Grabski, Meike Nienhaus, 

Kira Splitt und Şefik_a 

Gümüş wünsche ich Ihnen 

schöne Frühlingstage und 

beste Gesundheit. 

 

Herzliche Grüße 

 

Frank G. Pohl 

 

Landeskoordinator für das Pro-

gramm Schule der Vielfalt / NRW-

Fachberatungsstelle 

bei verschiedenen interna-

tionalen Gesprächen, die  

ich im Auftrag von Schule 

der Vielfalt u.a. in Dublin 

(2013), Paris (2016) und 

Leuven (2019) führte, 

konnte ich feststellen, dass 

wir konzeptionell mit dem 

Antidiskriminierungspro-

gramm Schule der Vielfalt 

auf dem richtigen Weg 

sind. Das trifft auch im Ver-

gleich mit Ländern zu, die 

schon lange Schulprojekte 

für mehr Akzeptanz durch-

führen, wie in Großbritanni-

en oder den Niederlanden. 

 

Ein Manko gibt es: Es fehlt 

eine Koordinierungsstelle 

des Bundesnetzwerks. Be-

reits im zweiten Jahr nach 

Gründung des Netzwerks 

auf Bundesebene wurde in 

Deutschland eine Bundes-

koordination für Schule der 

Vielfalt gefordert. 

Den IDAHOBIT* am 

17.05.2021 nehmen die 

bestehenden Landespro-

jekte daher um Anlass, um 

auf die Forderung erneut 

hinzuweisen. Dazu gibt es 

einen Schwerpunkt in die-

sem Rundbrief auf Seite 

11. 

 

Für den 17.05. hatten sich 

die Projektschulen in NRW 

zudem gewünscht, dass 

die Aktion #RoteKarte neu 

aufgelegt wird. Diese Akti-

on ist in Corona-Zeiten 

wichtig, damit es auch un-

ter den eingeschränkten 

Bedingungen für AGs an 

den Projektschulen mög-

lich ist, öffentlich sichtbar 

zu bleiben und über den 

Hashtag #RoteKarte online 

zu erfahren, was „die ande-

ren machen“. 

 

Der reguläre Erfahrungs-

austausch zwischen den 

Schulen ist jeweils im 

Herbst. Erstmals fand in 

diesem Schuljahr das Ver-

netzungstreffen digital 

statt. Wie immer waren die 

Vertreter_innen der Schu-

len (Schüler_innen, Lehr-

Liebe Interessierte, liebe Unterstützer_innen*, 

* Hinweis 

 Aufgrund der Größe 

des Verteilers werden 

in diesem Rundbrief 

alle Leser_innen 

      gesiezt. 

 Seit 2010 verwenden 

wir in unseren Veröf-

fentlichungen den 

„Gender Gap“.  

      Die Verwendung    

      dieses Unterstrichs    

      (z.B.: Schüler_innen)     

      berücksichtigt alle  

      sozialen Geschlechter    

      und Geschlechts- 

      identitäten. 

 LSBTIQ* steht für 

lesbische, schwule, 

bisexuelle, trans*, 

inter* und queere 

Menschen (im Engli-

schen häufig: LGBT). 
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Schlaglichter 

 Austausch zu Aktivi-

täten und Planun-

gen der Projekt-

schulen beim Netz-

werktreffen 

 17.05.2021: 

IDAHOBIT*-

Aktionen 

 Netzwerk: Aus-

tausch zwischen 

den Bundesländern 

in Corona-Zeiten 

 

           Schule der Vielfalt  —  NRW-Rundbrief     1/2021 

links: Aufkleber des Bundesnetzwerks  

https://www.gew-rlp.de/aktuelles/detailseite/neuigkeiten/akzeptanzfoerderung-gegenueber-lsbtiq-pariser-unesco-bildungskonferenz-2016/
http://frankpohl.de/
http://www.schule-der-vielfalt.org/
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Petra Reichel aus Hannover, 

eine ehemalige Deutsch- und 

Biologielehrkraft hat „Unter-

richtsanregungen“ zum Ju-

gendroman von Lutz van Dijk 

geschrieben. Das Material (35 

Seiten DIN A4 mit Arbeitsblät-

tern) kann kostenlos von der 

Website des Querverlags her-

untergeladen werden. (Link 

zum Material über die Abb. 

rechts, auf Verlagsseite unten) 

Unterrichtsmaterial zu „Kampala-Hamburg“ 

Unsere Plakate am ZfsL Leverkusen: Sichtbar und startklar für Fortbildungen 

Im März 2015 fand zum ersten Mal eine Fortbildung am Leverkusener Studienseminar 

(ZfsL) statt. Mit Hilfe der eingerichteten Bezirkskoordinationen soll diese Fortbildungen nun 

verstetigt und ausgebaut werden, u.a. in Leverkusen und Bielefeld.  

2013 startete Schule der Vielfalt mit einem Pilotprojekt am Hagener Zentrum für schulprak-

tische Lehrerausbildung (ZfsL). Neben Hagen, Leverkusen und Bielefeld gibt bisher eine 

Zusammenarbeit mit acht weiteren ZfsL: Aachen, Düsseldorf, Engelskirchen (Beginn in 

2020), Essen (Beginn in 2020), Krefeld, Lüdenscheid, Neuss, Solingen. Dabei sind jedoch 

Hagen und Lüdenscheid diejenigen ZfsL, mit denen eine offiziell beschlossene Kooperation 

nach dem sog. „Hagener Modell“ vereinbart wurde bzw. wird. Corona-bedingt sind diese 

Aktivitäten ins Stocken geraten. Schule der Vielfalt hofft sehr, dass regulär wieder alles 

nach den Sommerferien möglich sein wird. 

Autor Lutz van Dijk liest regelmäßig 

aus seinen Büchern. „Nach Corona“ 

wird er auch wieder in Deutschland 

sein. Buchbar über seine Website: 

www.lutzvandijk.co.za   

(Foto: Digitale Lesung vom 14.07.2020) 

Der LSVD und Queerflexiv veranstalten 

zum IDAHOBIT* 2021 unter dem Na-

men „Queerschluss – Gemeinsam für 

sichtbare Vielfalt heute, für mehr Akzep-

tanz morgen in Bildungs- und Aufklä-

rungsarbeit“ einen digitalen Kongress, 

der sich mit Bildungs- und Aufklärungsar-

beit auseinandersetzt und das Ziel hat 

möglichst vielen kleinen und großen Pro-

jekten, Arbeitsgruppen und engagierten 

Einzelpersonen die Möglichkeit zu bieten, 

sich und ihre Arbeit vorzustellen, sich zu 

vernetzen und Anregungen für die eigene 

Arbeit zu finden.  

http://www.querverlag.de/kampala-hamburg/
http://www.lutzvandijk.co.za
https://www.queerflexiv.de/kongress-idahobit-2021/
http://www.querverlag.de/kampala-hamburg/
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Unsere Bitte zur Aktion #RoteKarte 

 

Liebe Schulen, schickt uns eure Fotos, 

Screenshots und Links von euren  

(digtialen) Aktionen. — Danke schön! 
Foto links: Vor fünf Jahren beteiligte sich auch die 

Gesamtschule Niederzier-Merzenich an der Akti-

on #RoteKarte  

2021: Neu-Auflage der Aktion #RoteKarte anlässlich des IDAHOBIT* am Montag, 17.05. 

 

17. Mai 2021 

IDAHOBIT*:  
Internationaler Tag gegen Homo-, Bi-, In-

ter*- und Trans*feindlichkeit, jährlich am 

17. Mai. 

 

Am 17.05.1990 strich die Weltgesund-

heitsorganosation (WHO) Homosexualität 

von ihrer Liste der psychischen Krankheit-

en. 

  

Erst 2018 kündigte die WHO an, auch 

Transidentität von dieser Liste streichen zu 

wollen. 
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Vernetzungstreffen im Herbst 2020 

Die Vernetzungstreffen sind 

auch die Gelegenheit, um auf 

das vergangene Schuljahr zu-

rück zu schauen. Wir dokumen-

tieren in Auszügen Originalbe-

richte über die Vielfalt  von Akti-

vitäten der Schulen.  

Blickfang 

Banner am RRBK in 

Köln aufgehängt — 

gestaltet von Schüler 

Lennart Wächter 

Links: Projektauftakt 

am AMG, 13.11.2020  

Unten: Plakate, erstellt 

am EvT, werden auf der 

Homepage präsentiert  

http://www.ge-borbeck.de/joomla/index.php?option=com_content&view=article&id=763:gebo-ist-schule-der-vielfaltwaz-artikel-im-schaukasten-mensa&catid=54:neuigkeiten
https://www.rrbk.koeln/kategorie/projekte/schule-der-vielfalt/
https://www.instagram.com/p/CE_OOb-oxkT/?utm_source=ig_web_copy_link
https://www.amg-koeln.de/sonstiges/1066-das-amg-ist-jetzt-schule-der-vielfalt
http://www.ge-borbeck.de/joomla/index.php?option=com_content&view=article&id=763:gebo-ist-schule-der-vielfaltwaz-artikel-im-schaukasten-mensa&catid=54:neuigkeiten
https://www.evt-koeln.de/profil/schule-gegen-homophobie/2003-plakataktion-zum-schulprojekt-schule-der-vielfalt
https://kks-re.de/schule-der-vielfalt/
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Die SV der Peter-Ustinov-Gesamtschule 

Monheim hat im Rahmen von Schule der Vielfalt 

folgende Aktionen im letzten Schuljahr durchgeführt: 

Zusammen mit der Ranger Foundation haben die 

Schüler_innenvertretung das Logo „PUG ist BUNT“ in 

Regenbogenfarben als Armbänder verkauft, sowie 

zusätzlich dazu passende handgemachte Schlüssel-

anhänger erstellt und verkauft. Diese dienen als 

Symbol unserer Vielfältigkeit und der gelebten Tole-

ranz an der PUG.  

 

Des Weiteren wurde an unserer Schule ein großer 

Aktionstag für die gesamte Schüler_innenschaft 

veranstaltet, bei welchem die Themen wie Antisemi-

tismus, Homophobie oder auch Rassimus erklärt 

wurden, um die Schüler_innen in diesen wichtigen 

und aktuellen Themen aufzuklären und zu sensibili-

sieren. Hierzu wurden zudem verschiedene Organi-

sationen eingeladen, um bei der Aufklärung zu 

helfen und zu unterstützen.  

 

Am Valentinstag wurde eine weitere Aktion durchge-

führt. Die Schüler_innen haben sich als Genderen-

gel Tutus angezogen und sind durch die Klassen 

gegangen, um die Rosen sowie die Grußkarten 

persönlich zu verteilen. 

 

(…)  

Zukünftige Projekte im Sinne der Schule der Vielfalt:  

Valentinsaktion und  der nächste Aktionstag wird 

geplant, Ziel: Jahrgangsspezifisch zu Themen wie 

Antisemitismus, Homophobie Aufklärung leisten. 

Aufgrund der derzeitigen Covid-19 Lage ist jedoch 

noch nicht klar, in welchem Umfang wir diesen 

planen und durchführen können. 

 

Max-Planck-Gymnasium Dortmund: 

Aktivitäten der MP CourAGe des MPG Dortmund im 

Schuljahr 2019/20: 

Infostand am Tag der offenen Tür, 

Durchführung des „Einsteiger-Moduls“ (Vorurteile 

und sexuelle Orientierung) in allen Klassen der Jahr-

gangsstufen 5,  SCHLAU-Workshop für die AG und 

weitere interessierte Schüler_innen 

Geplant, aber Corona-bedingt leider ausgefallen (im 

Idealfall werden diese Aktionen in diesem Schuljahr 

nachgeholt), z. B. 

- Aktionen zum IDAHOT in der Pausenhalle 

- Teilnahme am Projekt "Mit uns ist Dortmund BUNT" 

 

Käthe-Kollwitz-Gymnasium Dortmund: 

- August 2019: Begrüßung aller neuen Schüler_innen 

mit einem „100% Mensch“- Armband 

- 30. November 2019: Informationsstand zum Pro-

jekt „Schule der Vielfalt“ auf dem schulinternen Tag 

der offenen Türe, Ausgabe der „100% Mensch“-

Armbänder 

 

Geschwister Scholl Gesamtschule Det-

mold: 

- Mitwirkung an den Veranstaltungen im Rahmen des 

Holocaust-Gedenktages 

- Social-Media Aktion zum "IDAHOBIT" "Don´t hide 

your pride" 
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Schul-Postings 
Oben: EVR Viersen zum Valen-

tinstag (14.02.2021). Unten: 

Menschenrechts-AG an der 

Gesamtschule Wanne-Eickel 

Gesamtschule Brühl: Video und Schüler_innen-Zeitung 

 

Für große Begeisterung sorgten das Video und die Schüler_innen-

Zeitung, die so professionell gestaltet ist, das sie mit jedem Ma-

gazin mithalten kann. 

    (Über die Abbildung oben geht es direkt zum Video.) 

https://www.instagram.com/p/CLRnk_an5lc/?utm_source=ig_web_copy_link
https://www.instagram.com/p/CIl7AZrH9-d/?utm_source=ig_web_copy_link
https://www.instagram.com/tv/CLGjt4nB46k/?utm_source=ig_web_copy_link
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Aufgrund von Corona durften nur 70 

Menschen in die Aula kommen, trotz-

dem war es ein feierliches Event. 

Es gab Ansprachen von Herrn Schefer-

hoff, von Frank G. Pohl, dem Vertreter 

von Schule der Vielfalt, von Bürgermeis-

ter Andreas Wolter und von zwei Mit-

gliedern der SV, die allerdings nicht da 

waren und deshalb von der Schüler-

sprecherin vertreten wurden.  

 

Einen Teil der Rede könnt ihr im folgen-

den Abschnitt lesen: 

 

„Das Schiller, das ja schon immer für 

Toleranz und Offenheit steht, wird heu-

te offiziell zur Schule der Vielfalt er-

nannt. Dies ist eine große Ehre für uns, 

die wir natürlich dankend annehmen. 

Wir als die SV setzen uns ständig dafür 

ein, dass Schüler_innen und Lehrkräfte 

mehr Gefühl und Verständnis für 

LGBT*Q+ Themen bekommen.  

 

Unser jährlicher CSD, z.B., hat die Aufgabe, Auf-

klärung über LGBT*Q+ zu schaffen und unser 

Arbeitskreis LGBT*Q+ setzt sich ganz stark gegen 

die Diskriminierung von queren Schüler_innen 

ein. Das neue Gebäude wird zumindest eine gen-

derneutrale Toilette haben und somit mehr Offen-

heit demonstrieren. Für das Schiller ist dies ein 

weiterer Schritt in die richtige Richtung und gegen 

Diskriminierung und Homofeindlichkeit. Wir wer-

den alles tun, was wir können, damit diese Schule 

den Titel ,,Schule der Vielfalt“ auch verdient. 

 

Trotzdem müssen wir uns auch bewusst sein, 

dass es eben mit dieser Auszeichnung noch nicht 

getan ist. Sich als eine Schule der Vielfalt zu be-

zeichnen, geht nur, wenn wir auch aktiv daran 

arbeiten, Homofeindlichkeit und anderen Diskri-

minierungsarten keinen Raum zu geben und uns diesen gezählt 

entgegenzustellen. Sich dem Gedanken hinzugeben, mit einer Pla-

kette wie dieser sei ein großer Schritt getan, ist ein Trugschluss. Sie 

kann lediglich Schüler_innen und Lehrkräfte zusätzlich motivieren, 

sich mit Homofeindlichkeit auseinanderzusetzen und diese aktiv in 

Diskussionen und Vorträgen zu thematisieren, um Aufmerksamkeit 

auf sie und ihre Bekämpfung zu lenken.  

 

Ich hoffe, dass diese Plakette der Anfang von vielen Veränderungen 

ist, die diese Schule durchlaufen wird. Ich wünsche mir genderneut-

rale Toiletten, Aufklärung zu gleichgeschlechtlicher Verhütung und 

weniger Toleranz für „nicht ernstgemeinte Kommentare“, die 

LGBT*Q+ Sexualitäten immer schlecht konnotieren. Ich wünsche 

mir, dass diese Schule eine Generation von Schüler*innen hervor-

bringt, für die Toleranz selbstverständlich ist. Lasst uns alle zusam-

men für ein tolerantes, offenes und friedliches Schiller arbeiten. Die 

Plakette werdet Ihr demnächst direkt am Eingang unserer Schule 

sehen können und unsere Urkunde wird im SV-Raum aufgehangen." 
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Die German International School 

of Silicon Valley mit Standorten 

in Mountain View und San Fran-

cisco hat Interesse, ebenfalls 

Teil des Netzwerks von Schule 

der Vielfalt zu werden. 

  

In einem beschlossenen Schul-

statement heißt es:  

„An der GISSV stehen wir zu 

unseren Unterschieden und 

unserer Vielfältigkeit. Wir stre-

ben danach, die Mitglieder un-

serer Schulgemeinschaft nicht 

nur zu akzeptieren, sondern 

auch zu respektieren und will-

kommen zu heißen, ohne Anse-

hen der/des Alters, Einwande-

rungsstatus, ethnischen Hinter-

grundes, Fähigkeit, Geschlechtsidentität, kulturellen Identität, nationalen Herkunft, phy-

sischen Charakteristika, politischen Ideologie, religiösen Glaubens, sexuellen Orientie-

rung oder sozioökonomischen Umstände.“  

An der deutschen Schule wurde auch ein "Diversity and Inclusion Committee" gegründet. 

Bay Area: Deutsche Schule engagiert sich als Schule der Vielfalt 

Foto oben: Schüler_innen des bayeri-

schen Gymnasiums Kirchheim 

Fotos rechts: Projektauftakt am Neu-

en Gymnasium Rüsselsheim 

All Inc! – Ein europäi-

sches Projekt unter Betei-

ligung der ersten bayeri-

schen Netzwerkschule   

Mit Beginn des Schuljah-

res 2020/2021 startete 

das dreijährige Erasmus+-

Projekt All Inc! – Building 

LGBT+ friendly schools in 

Europe. Die bayerische 

Schule im Netzwerk, das 

Gymnasium Kirchheim 

bei München, ist maßgeb-

lich an diesem Großpro-

jekt beteiligt und hatte 

auch schon an dem Vor-

gänger-Projekt „Homo’ 

poly“ (2016-2019) mitge-

wirkt.  

 

Im Rahmen der Ab-

schlusskonferenz des 

beendeten Projekts wur-

de im Mai 2019 nicht nur 

das Gymnasium Kirch-

heim ins Netzwerk aufge-

nommen, sondern symbo-

lisch auch die sieben wei-

terführenden Schulen aus 

den anderen teilnehmen-

den Ländern Europas (s. 

Rundbrief 2/2019, S.10). 

 

Das nun beginnende und 

bis Sommer 2023 andau-

ernde Folgeprojekt All Inc! 

fördert inklusive Bildung 

und Erziehung, indem 

Schüler_innen, Lehrkräfte 

und alle, die im weitesten 

Sinne mit Schule zu tun 

haben, gemeinsam daran 

arbeiten, LGBT+ freundli-

che Schulen zu schaffen. 

 

All Inc! ist in Belgien, 

Deutschland, Griechen-

land, Ungarn, Polen, den 

Niederlanden, Spanien 

und im Vereinigten König-

reich aktiv.  

Hessen: Projektschule 
in Rüsselsheim 

Vor den Herbstferien wurde 

das Neue Gymnasium Rüs-

selsheim die erste Projekt-

schule in Hessen.  

 

Für etwaige Probleme wegen 

Corona hatte die schulische 

"AG Queer & Friends" auch 

eine hybride Veranstaltung 

geplant. Schließlich konnte 

alles als Präsenzauftakt statt-

finden - live mit engagierten 

Schüler_innen und Reden, 

u.a. vom Landrat und vom 

Schüler_innen-Sprecher Felix 

K. Seine Rede ist auch als 

Video veröffentlicht. 

https://www.gissv.org/
https://www.gissv.org/
http://www.schule-der-vielfalt.de/rundbrief-vielfalt2_2019.pdf
https://neues-gymnasium-ruesselsheim.de/blog/schule-der-vielfalt
https://neues-gymnasium-ruesselsheim.de/blog/schule-der-vielfalt
https://youtu.be/gGTD_Z0FhNE
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Forderung: Bundeskoordination überfällig 

Seit 2016 fordert das Bundes-

netzwerk Schule der Vielfalt 

eine institutionalisierte Antidis-

kriminierungsarbeit im Bil-

dungsbereich zu Homo- und 

Transfeindlichkeit in Deutsch-

land zu etablieren. Ein wichti-

ges Element ist hierbei die Ein-

richtung einer Bundeskoordina-

tion für Schule der Vielfalt. An-

gedacht ist eine bevorzugte 

Ansiedelung beim Bundesbil-

dungsministerium. 

Die NRW-Landeskoordination 

unterstützt die im Bundesnetz-

werk häufig geäußerte Kritik an 

einer mangelnden Bereitschaft, 

auf Bundesebene nicht nur 

projekthafte und zeitlich einge-

schränkte Maßnahmen zu för-

dern, sondern Antidiskriminie-

rungsarbeit auch auf sexuelle 

und geschlechtliche Vielfalt 

bezogen, strukturell auf feste 

Beine zu stellen. 

 

Es fehlt weiterhin: 

- an einer abgestimmten Kon-

zeption und Koordination für 

diskriminierungskritische Arbeit 

im Bildungsbereich zwischen 

den Ländern in Bezug auf ge-

schlechtliche und sexuelle Viel-

falt, 

 

- an einer intersektionalen Anti-

diskriminierungsstrategie der 

Bundesrepublik sowie  

 

- an einer bundesweiten institu-

tionellen Verankerung von Ak-

zeptanzarbeit für LSBTIQ* 

und dem Nationalen Aktions-

plan (NAP). 

 

Gerade Bildungsprogramme 

wie Schule der Vielfalt wirken 

besonders verbindlich und 

nachhaltig in Schulen, weil die 

Themen zu sexueller und ge-

schlechtlicher Vielfalt fest ver-

ankert werden. Das Konzept 

der Projektschulen in Kombi-

nation mit Fortbildungen eig-

net sich für eine verbindliche 

und nachhaltige Umsetzung in 

besonderem Maße, da es 

Schulen über Vergabe und 

Erhalt eines Labels motiviert, 

Verantwortung für Verände-

rungen vor Ort zu überneh-

men. 

 

Antidiskriminierungsarbeit zu 

LSBTIQ* im Bildungsbereich 

des Bundes institutionalisie-

ren – wie? 

 

Bewährt hat sich eine Organi-

sationsstruktur wie in Nord-

rhein-Westfalen, die das 

Schulministerium seit 2012 

mit den Kooperationspart-

nern für das Programm in 

NRW mittels einer Kooperati-

onsvereinbarung getroffen 

hat. Sie kann modellhaft auf 

den Bund übertragen wer-

den. Im Detail beschrieben 

wird eine solche Konzeption 

im Jahresbericht 2020 ab 

Seite 54. 

Digitaler Austausch 

zwischen den Bundes-

ländern am 27.01.21 

https://schule-der-vielfalt.de/das-projekt/bundesnetzwerk/
https://schule-der-vielfalt.de/das-projekt/bundesnetzwerk/
https://schule-der-vielfalt.de/wp-content/uploads/bericht-2020.pdf
https://schule-der-vielfalt.de/das-projekt/bundeskoordination/
https://schule-der-vielfalt.de/das-projekt/bundeskoordination/
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Im Winter 2020/21 wurde erneut medial diskutiert, 

ob und wie gendergerechte Sprache in Deutschland 

notwendig sei. Die letzte mediale Welle der Diskussi-

on dokumentierten wir zuletzt im Rundbrief 1/2019, 

S. 11. 

    (Links zu den Beiträgen jeweils über die Abbildungen;  

     Paywall: einige Artikel führen zu  Bezahlversionen) 

In ihrem Instagram-Account weist die Kolleg_in Gun O. 

regelmäßig auf Materialien und Aktionen hin (z.B. 

#TeachOut, siehe rechts). Zudem präsentiert sie einen 

eindrucksvollen virtuellen „Raum der Vielfalt“ für Unter-

richt und Schule. 

https://www.cicero.de/kultur/sprache-geschlecht-gendern-gerechtigkeit-maenner-oeffentlich-rechtlicher-rundfunk-luise-pusch
https://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/gendergerechte-sprache-sind-doppelpunkte-die-besseren-sternchen-podcast-a-a5a299a9-3858-437e-a4dc-243af0c7d01a
https://docs.google.com/presentation/d/1E2kB8vvflMReB7THC6csjPI-sEYphRUm3cW_k8fNO0g/present#slide=id.p
https://schule-der-vielfalt.de/wp-content/uploads/rundbrief-vielfalt1_2019.pdf
https://taz.de/Gendergerechte-Sprache/!5755038/
https://sz-magazin.sueddeutsche.de/wissen/luise-pusch-interview-linguistik-89651?reduced=true
https://www.instagram.com/p/CEQrlsZomj8/
https://www.daserste.de/information/politik-weltgeschehen/kontraste/videosextern/gaga-oder-gleichberechtigung-102.html
https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/ard-vorsitzender-tom-buhrow-mag-kein-gendern-im-tv-74416430.bild.html
https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/ard-vorsitzender-tom-buhrow-mag-kein-gendern-im-tv-74416430.bild.html
https://www.br.de/kultur/kirsten-boie-streit-um-verein-deutscher-sprache-100.html
https://www.instagram.com/mme.egalite/
https://www.instagram.com/teach_out_sichtbarkeit/
https://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2021-03/sprache-gender-stern-rechtschreibung-regelwerk-keine-aufnahme
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https://vimeo.com/523118014

